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Halle 15 Februar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten

Die Straßenbahn Kommission erledigte
gestern die noch übrig gebliebenen wenigen Punkte der Ver
tragsbedingungen mit dem event Unternehmer Die juri
stische Kommission wird die Vorlage resp die Vertrags
bedingungen zur eingehenden Prüfung überwiesen bekommen

Die Kanalbauarbeiten in der Leipziger
straß e sind beendet so daß die Straße dem Fuhrverkehre
wieder freigegeben worden ist Dem Kanalanfchluffe
Privater an den neu erbauten Kanal sollen dem Vernehmen
nach Bedenken nicht mehr entgegenstehen

Gestern Abend hielt der erste kommunale
Wah lbe zirks Verein im gold Schisschen eine Ver
sammlung unter Vorsitz des Hrn Prof vr Keil ab Nach
Erledigung mehrerer geschäftl Punkte hielt Herr Inspektor
Lutze einen Vortrag über unsere Armenpflege dem wir
entnehmen daß dieselbe nach jeder Richtung hin als eine
wohlorganisirte bezeichnet würd Die Armen unserer Stadt
werben nicht nur durch Geld sondern auch durch Kleidungs
stücke c unterstützt und sind die erforderlichen Mittel durch
den Wohlthätigkeitssinn verstorbener und noch lebender Mit
bürger und durch andere Einnahmen vorhanden

Der vierte kommunale Wahlbezirks
ver ein hielt gestern Abend im Bürgergarten hier eine
gut besuchte Versammlung ab Der Vorsitzende des Ver
eins Herr Professor vr Müller drückte zunächst seine
Freude über die Wahl des ersten Bürgermeisters unserer
Stadt Herrn Staude aus und kam sodann auf den

Deutschen Schul Verein zu sprechen der sich bekanntlich
gegründet hat die deutschen Brüder im Auslande im
Deutschthum zu unterstützen Redner ließ das Statut und
die Aufforderung des deutschen Schulvereins unter den
Anwesenden vertheilen und forderte sie in warmen Worten
zum Beitritt zu demselben auf Hierauf hielt Herr Fabri
kant Lwowski seinen Vortrag über unser städtisches
Wasserwerk in dessen Kuratorium er sitzt Redner ver
breitete sich zunächst über die Entstehung und Weiter
entwickelung des großartigen Werkes von dem man
sagen könne daß es die Epidemien von unserer Stadt fern
gehalten habe denn seit 1866 als die Cholera zuletzt hier
wüthete haben wir eine gleiche ansteckende Krankheit nicht
wieder gehabt Die chemischen Untersuchungen unseres
Wasserleitungswassers durch Herrn vr Drenckmann hier
haben ergeben daß dasselbe nicht nur im Geschmack gut
sondern auch für den menschlichen Gebrauch unschädlich sei
Es befindet sich zwar eine bestimmte Art von Algen in
dem Wasser doch sind dieselben abgestorben können also
der Gesundheit der Menschen c nicht nachtheilig sein
Durch die Vergrößerung unserer Stadt genügte die
Wasserwerksanlage nicht mehr und es mußte Bedacht
genommen werden durch Anlage von weiteren Maschinen
Kesseln Rohrleitungen tt dem Bedürfniß zu entsprechen
Bei der Anlage des Wasserwerks ist man sehr sparsam vor
gegangen die Rentabilität des Wasserwerks ist gesichert ein

namhafter Ueberschuß zu verzeichnen ein Beweis daß
die ganze Anlage eine treffliche ist Redner zog sodann einen
Vergleich zwischen unserm Wasserwerke und dem seit ca
2 Jahren bestehenden in Elberfeld das für 90000 Ein
wohner berechnet bald noch einmal so viel kostet als das
unselige dafür aber auck großartiger eingerichtet sei Der
tägliche Eonsum des Wassers in Elberfeld beträgt 20000
Liter während hier der stärkste Verbrauch im Juli v I
11000 Liter pro Tag betrug In Elberfeld sind zur bessern
Kontrole des verbrauchten Wassers die Wassermesser einge
führt die jeden Mißbrauch von vornherein ausschließen Für
unser Wasserwerk wären diese Messer gleich wie beim Gas
sehr am Platze und werden dieselben wohl auch mit der
Zeit eingeführt werden In der sich anschließenden De
batte wurde die nicht genügende Anzahl von Hydranten die
namentlich bei eintretender Feuersgefahr große Unannehmlich

keiten mit sich bringen und die Gefahr statt zu vermindern
vergrößern können gerügt Den Beschluß machte eine Be
sprechung über den Antrag des Magistrats den Durchgang
durch den Leipzigerthurm betreffend welcher bekanntlich von
der Stadverordnetenverfammlung mit großer Majorität abge
lehnt worden ist

Wir lesen in der neuesten Nummer der Deutschen
Bauzeitung daß ein Baurath Schnltz die Ausführung
von Arbeiten zum Neubau eines Wohnhauses auf dem
Förster Etablissement Stablack im Forstrevier Pr Ehlau
veranschlagt zu 9895 zur Submission stellt Be
dingungen durch denselben zu beziehen in Königsberg
Submission am 20 Februar Da in der Beigabe zum
deutschen Baukalender pro 1882 unter den technischen Be
amten nichtstaatlicher Behörden und Verwaltungen ein
Baurath Schultz in der Provinz Ostpreußen einschließlich
der Stadt Königsberg nicht aufgeführt steht so könnte man
auf die Vermuthung kommen daß es der frühere hiesige
Stadtbaurath Schultz ist

Nächsten Sonntag wird in der Kirche zu Glaucha
ein feierlicher Doppelakt stattfinden die Ordination des
Kandidaten der Theologie Herrn vr Schmidt und dessen
Einführung als Hilsöprediger an genannter Kirche In
der Regel pflegt das Konsistorium unserer Provinz die Or
dination der Kandidaten der Theologie nur im Magdebur
ger Dome vorzunehmen doch hat im vorliegenden Falle
das Konsistorium ausnahmsweise gestattet daß die Weihe
zum geistlichen Amte hier vollzogen wird Der Gottesdienst
beginnt wie gewöhnlich um 10 Uhr es wird nach der
Predigt die feierliche Ordination des Herrn vr Schmidt
durch den Herrn Superint Lic vr Förster und die Ein
führung durch Herr Pastor Knuth stattfinden

Man schreibt uns Herr Wagner ein best
renommirter junger Concertsänger in Leipzig wird nächsten
Freitag im Trio Concert gastiren Daß unsere bekann
ten Trio Künstler nur Gutes wählen und vorführen ist

Zeilage zum Halle schcn Tageblatt

längst anerkannt dieselben dürfen daher ein volles Haus
erwarten

Der Vorstand der Gewerbe und Industrie
Ausstellung 1881 zu Halle a/S soll mit dem Gast
wirthsvereine in Verbindung getreten sein um ein Arrange
ment über eine schwebende Sache zu treffen

In den Kreisvorstand der Merseburger Lehrer
witt wen und Waisenkasse sind die Herren Lehrer R Tit
tel und F Francke einstimmig gewählt worden

Der Frühling kommt die Natur fängt an
leise und behutsam aus ihrem Winterschlafe zu erwachen
Die Knospen an den Bäumen schwellen an am meisten
entwickelt sind die Kastanienblüthen die Stachelbeeren zeigen
Blätter u A Machet die Herzen auf den Frühling zu
empfangen aber frohlocket nicht zu früh vielleicht kommt
der hinkende Bote nach Trau schau wem

Der Handwerker Meister Verein hielt
gestern Abend speziell für die Mitglieder der Vorschußbank
eine Versammlung unter dem Vorsitz des Herrn Tischler
meister Mentzel ab Herr Kaufmann Götte als
Rendant der Vorschußbank legte die Rechnung ab die ein
ganz günstiges Resultat lieferte Dem Rendanten wurde
die Decharge ertheilt In den Vorstand wurden für das
laufende Jahr gewählt an Stelle des sein Amt freiwillig
niederlegenden Herrn Rentier Werner Herr Rentier
Schaal als Vorsitzender Herr Kaufmann Götte als
Rendant und Herr Webermeister Gondermann als
Kontroleur Wir bemerken noch daß eine Dividende dies
mal nicht gezahlt wird daß vielmehr der Ueberschuß zum
Kapital geschlagen worden ist

Die hiesige Volksliedertafel feierte gestern
Abend im Neuen Theater ihr 35jähriges Stiftungsfest
in solenner Weise durch Festessen Konzert und Ball

Gestern wurde durch den Schiffer Kupper von hier
unterhalb des Wehres an der Teuscher schen Mühle eine
Kiste aus dem Wasser gezogen welche Maschinenthcile
enthielt Jedenfalls ist die Kiste mit Inhalt irgendwo ge
stohlen und als für den Dieb schwer zu verwerthen in den
Saalstrom geworfen worden

Der gestern gemeldete Selbstmord des Herrn
Direktors H ist wie uns versichert wird aus Schwermuth
begangen worden Zugleich sind wir ermächtigt worden
alle über die Todesursachen verbreiteten Gerüchte als unbe
gründet zu bezeichnen

Strafkammer Sitzung vom 10 Februar
Der Braumeister Gustav Wehling in Cöthen wurde

am 13 April v Js wegen mehrfacher Anstiftung zur
Maifchsteuer Defraude durch die Strafkammer des königl
Landgerichts hier zu einer Geldstrafe von 10468
welcher ev 1 Jahr Gefängniß zu substituiren verur
theilt Auf Anfechtung dieses Urtheils seitens des Verthei
vigers Rechtsanwalls Wölfel hatte das Reichsgericht durch
Erkenntniß vom 9 Mai das Urtheil aufgehoben und die
Sache zur anderweiten Verhandlung und Entscheidung an
das Landgericht hier zurückverwiesen

Wegen subsidiärer Verhaftung für die dem Wehling
auferlegte Geldstrafe hatte die Staatsanwaltschaft nunmehr
auch gegen den Direktor der Zuckerfabrik in Körbisdorf
Louis Bauer daselbst Antrag gestellt Auf Grund des
Ergebnisses der heutigen Verhandlung beantragte die Staats
anwaltschaft Bestrafung des Wehling mit 9248 40
event 1 Jahr Gefängniß und Haftbarkeit des p Bauer für
die Geldstrafe Der Gerichtshof erkannte auf eine Gesammt
strafe von 2618,40 welcher für den Unvermögensfall
261 Tage Gefängniß zu substituiren gegen Wehling sprach
betreffs Bauer aber das Nichtschuldig aus

Standesamt Halle Meldung vom 11 Februar
Aufgeboten Der Schneidermstr C Jänicke Wettin

und E Kühne Lindenstr 6 Der Friseur B Rosen
blatt Schmeerstr 13 und I verw Hofmann Leipziger
straße 62

Eheschließungen Der Buchdruckereibefitzer E Abel
mann Leipzigers 19 und A Hobusch Charlottenstr 6

Der Schlosser R HusarzewSky Laudwehrstr 12 und
L Dracksdorf gr Wallstr 24a

Geboren Dem Kalkulator A Grobler ein S Grün
straße 2 Eine nnehel T kl Schlamm 7 Ein
uuehel S Henriettenstr 27 Dem Former H Pohle
eine T am Bahnhof 8 Dem Böttcher F Apel ein S
Spitze 33 Dem Polizei Kommissar E Goldmann ein
S Obergl 3 Dem Ingenieur P Seiffhart ein S
Franckenstr 5 Dem Schuhmachermstr F Schulze ein
S Mittelstr 4 Ein nnehel S Entbind Institut

Gestorben Die Wittwe Christiane Drescher geb
Ludwig 73 I 8 M 8 T Altersschwäche Bockshörner 3

Der Schneidermeister Christian Schulze 72 I 3 M
1 T Altersschwäche Trödel 16 Des Oekonom L Haase
Ehefrau Karoline geb Gutezeit 57 I 2 M 7 T Leukä
mie Delitzfcherstr 6 Der Landgerichts Sekretär Hein
rich Hüneke 46 I 4 M 11 Auszehrung kl Ulrich
straße 9 Der Schneidermstr Wilhelm Rittich 68 I
5 M 3 T Steinweg 26 Des Druckereibesitzer Th
Rohde S todtgeb Geiststr 60 Die Wittwe Marie
Winkler geb Spierling 81 I 4 M Altersschwäche Gar
tengasse 2/3

Aus dem Saalkreise
Cönnern 11 Februar Der hiesige Vorschuß

verein E G hielt heute Nachmittag im Schützenhause
feine ordentliche Generalversammlung ab Dem Geschäfts
berichte für das Jahr 1881 entnehmen wir Die Zahl
der Mitglieder beziffert sich auf 157 Das Stammkapital
beträgt 78400 Der Gefammtumfatz war 1871 736
Der Gewinn Ueberschuß ist 7505,50 der Reservefonds
4045,31 und der Delcrederefonds 1583,48 An
Dividende wird gewährt 7 pCt

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 11 Februar Heute Morgen 11 Uhr

hat der Herr Oberpräsident von Wol ff dem hiesigen
Magistrat auf dem Rathhause einen Besuch abgestattet

16 Febrnar 1882

Nach einigen Worten der Begrüßung wurden wie die
Magd Ztg meldet die im Sitzungszimmer vollzählig

versammelten Magistratsmitglieder durch den Herrn Ersten
Bürgermeister Bötticher dem Herrn Oberpräsidenten vor
gestellt

Magdeburg 14 Februar Sonnabend Nachmittag
wird eine Sitzung der Stadtverordneten stattfinden in
welcher die Wahlen eines zweiten Bürgermeisters sowie
eines besoldeten Stadtraths vollzogen werden sollen Wie
nach der Magd Ztg verlautet wird die erstere Wahl
sicher auf Herrn Bürgermeister Born Zeitz die zweite
aus einen in Berlin beschäftigten Assessor fallen

Leipzig 13 Februar Telegr Der Verwaltungs
rath der Leipziger Diskontogesellschaft hat beschlos
sen der am 21 März zusammentretenden Generalversamm
lung der Aktionäre die Bertheilung einer Dividende von
8 pCt vorzuschlagen

Universitiits Nachrichten
Leipzig 14 Februar Gestern Mittag hielt Prof

vr M Oscar Götz wie wir im Leipz Tagebl lesen
die jährliche Gedächtnißrede auf einen der Wohlthäter
unserer Hochschule und speziell der Juristensakultät den am
13 März 1843 verstorbenen Hofrath Christian Friedrich
Kees in Leipzig welcher ein Vermächtniß von 15000
Thalern hinterließ das drei beziehentlich fünf Docenten
jener Fakultät zu Gute kommen soll

Vermischtes
Berlin 14 Februar Eine glänzende Ballsest

lichkeit die auch durch die Anwesenheit Ihrer Majestäten
ausgezeichnet wurde fand am Montag bei dem Kriegs
minister v Kameke statt Bald nach halb 10 Uhr be
gannen wie die Post berichtet die kronprinzlichen Herr
schaften die Prinzen Wilhelm und Alexander Prinzessin
Frieorich Karl die Erbprinzessin von Meiningen und der
Prinz mit der Prinzessin von Hohenzollern anzufahren
denen alsbald der Kaiser in großer General Uniform mit
dem Orangebande des Schwarzen Adler Ordens folgte
Nachdem auch bald darauf die Kaiserin in Begleitung der
Prinzessin Biron von Kurland eingetroffen war trat das
Kaiserpaar vom Kriegsminister und dessen Gemahlin be
grüßt in den Ballsaal ein Um 11 Uhr lud der Minister
den Kaiser und den Hof zum Souper ein

Dem Atelier des Bildhauers Professor Keil in
Berlin statteten der Kronprinz und die Kronprinzessin dieser
Tage einen Besuch ab Der Besuch galt der Besichtigung
einer Reiterstatuette des Kaisers die eben zum Guß vollendet
worden war Die Statuette giebt ein historisch getreues
Bild des Kaisers an der Spitze seiner Truppen Der
Kaiser trägt Helm unv Jnterimsrock und um die Schultern
den Krimstecher Die Figur wird jetzt bei Gladenbeck ge
gossen und soll zur internationalen Kunstausstellung nach
Wien wandern

Prinz Heinrich soll beabsichtigen sich in der
Nähe Berlins anzukaufen und dazu die Herrschaft Saarow
mit dem Scharmützelsee wegen der Schönheit ihrer Lage
und ihrer Begrenzung durch königliche wildreiche Reviere in
Aussicht genommen haben

Berthold Auerbach s Leiche welche aus Can
nes in Horb eintraf wurde Dienstag Vormittag von dort
durch eine Deputation des Dorfes die Vorsteher der israeli
tischen Gemeinde und durch die Ortsfeuerwehr feierlich nach
Nordstetten eingeholt und in das dortige Rathhaus über
geführt Im Rathhause begrüßte der Pfarrer von Nord
stetten die irdischen Reste des Dahingeschiedenen mit würdi
gen Worten

Frankfurt a O 13 Februar Am Sonntag feierte
hier der frühere Kirchendiener der St Gertraudkirche und
Todtengräber Gabel seine diamantene Hochzeit G
hat die Freiheitskriege mitgemacht und mußte 2 Jahre in
der französischen Armee an der spanischen Grenze dienen
wurde aber später entlassen und machte die Schlacht bei
Leipzig c mit ebenso nahm er an den kriegerischen Ereig
nissen des Jahres 1815 Theil

Aus Wiesbaden wird folgende Namensänderung
gemeldet Dem Johann Esel zu Niederbrechen nebst seinen
sechs minderjährigen Kindern ist die Genehmigung ertheilt
worden an Stelle des von ihnen seither geführten Familien
namens Esel den Namen Blum anzunehmen

In Münchener Blättern erklärt durch die Verhält
nisse gezwungen der Prior des Klosters Schäftlarn
daß das genannte Kloster für den Ordenspater Bonifaz
Schneider keine Schulden bezahlt

Aus Tokio in Japan ist am Sonnabend den 11
d M Abends ein Oberpriesler des Buddhismus in Berlin
eingetroffen Derselbe Namens Kitabatake ist von unter
setzter mittlerer Statur mit schwarzem Vollbart und dem
gelblichen Teint der Japaner Er trägt auch gleichwie in
der Heimath die sehr auffällige buddhistische Priestertracht
bestehend in einem weiten langärmeligen schwarzgrauen Ge
wände mit blauen Punkten in Form ähnlich dem der hie
sigen evangelischen Geistlichkeit zu der dann außerdem noch
ein sehr hoher spitz auslaufender dunkler Hut mit sehr
breiter Krämpe gehört

Ueber die Kosten des Gniteau Prozesses
schreibt die Washington Post Die Geschworenen werden
etwa 1400 Pfund erhalten die Hötelkosten für dieselben
sowie für die 3 sie bewachenden Gerichtsbeamten betragen zu
3,50 Pfmd per Tag etwa 3213 Pfund an Zeugengebühren
einschließlich der Meilengelder wurden 8078 Pfund bezahlt
die Druckkosten wurden auf 5000 Pfund geschätzt die sieben
Hülssmarschälle erhalten etwa 1300 Pfund kleinere Aus
gaben 1000 Pfund also etwa 20 000 Pfund ohne die Ad
vokatengebühren

Ein Bücherwurm Das Muster eines Gelehrten
war der pariser Buchdrucker Adrian Turnsbe von dem
Faulmann in seiner Jllustrirten Geschichte der Buchdrucker
kunst erzählt daß er an seinem Hochzeitstage Braut und
Gäste verließ um sich in seine Studierslube zu begeben



Berlin 11 Februar Der schon einmal fälschlich
todt gesagte Knabe Hermann Büttner ist in dem Augusta
hospital heute früh 3 Uhr an den Folgen des unglück
lichen Schusses verstorben Die Obduktion der Leiche ist
angeordnet da die Möglichkeit vorliegt daß eine in dem
Knaben vorhandene Brustkrankheit den Antritt des Todes
nicht unwesentlich gefördert hat

Wie aus Hannover berichtet wird wurden da
selbst gegen die Firma Frensdorss in Liquidation An
träge auf Konkurseröffnung gerichtet und beantragt Ver
äußerungsverbot c auch gegen den Liquidator zu erlassen
Es wurde auf nächsten Mittwoch den 15 d M Mittags
1 Uhr neuer Termin anberaumt An Effekten Coupons
und Kasse sollen bis jetzt 750000 ermittelt die fremden
Effekten Depots und Konten noch nicht festgestellt sein

Bei dem Bau der Eisenbahn im transkaspischen
Gebiet hat man anläßlich der Aufsuchung von Trinkwasser
durch Zufall auch reiche Mineralquellen entdeckt Die
walachanskischen Höhen die ein Gebiet von etwa zwanzig
Quadratkilometer bedecken bestehen aus verschiedenfarbigem
Sandstein und Thon Nähert man sich ihnen so hört
man schon Geräusch und bemerkt den sauren Geruch dann
sieht man bald an verschiedenen Stellen Bäche mit
alkalischem Wasser salzig und bittersalzig von Geschmack
die dunkelfarbiges Eisenvitriol absetzen mit dem der ganze
Boden der Quellen bedeckt ist Die Temperatur der
Quellen nähert sich dem Siedepunkte daher entsteht das
Geräusch Außerdem sind dort Lager von Schwefel As
phalt und Naphtha aufgefunden worden

Taucher die in den ersten Tagen des Februar an
der Küste von Gaugaliana in Triphylien nördlich vom
Navarino Schwämme sammelten machten wie man dem
W Frdbl mittheilt einen merkwürdigen Fund

Sie stießen nämlich auf Marmorsäulen und auf das
Skelett eines großen Kriegsschiffes und brachten 3 Bronce
Kanonen vom ältesten Typus an den Tag von denen zwei
mehr als je 1100 Kilogramm wogen und einen merk
würdigen Mechanismus besitzen um die Ladung von hinten
einzuführen Eine dieser Kanonen hat die Nummer 1073
und die Inschrift ,1 dsll xstto

Fremden Liste 15 Februar
Stadt Hamburg Frau Weber mit Töcht u Begl

Halberstadt Rasch Amtsgerichtsrath Jlfeld Pohl Thea
terdirektor Bremen Heine Pastor Erdeborn Eramer
Pastor Gr Ballhausen Stoll Superintendent Nieder
Eichstedt Lindig Geheimrath Berlin Schröcker Berg
rath Schönebeck Schreiber Bergrath Staßfurt Müller
Salinen Direktor Artern Die Kaufleute Marxus Berlin
Meyer Karlsruhe Manasse Köln a/RH Kaufmann
Göppingen Clingestein Kitzingen Bernard Berlin
Elfeldt Berlin Eltz Wolfenbüttel Kindermann Ham
burg Schäffer Leipzig Graff Berlin Hampe Ham
burg Koch Kaiserslautern Lenartz Köln a/RH Miller
Solothurn Prinz Osterwieck Gottschalk Braunschweig

Kronprinz V Grieben Lieutenant Fraustadt Nette
Lieutenant Leipzig v Zamhier Zimmermann u Plehn
Rcserend Merjeburg Eltze Amtmann mit Gem und
Tochter Salzmünde Zimmermann Amtsrath mit Gem
Benkendorf Frau Nette Rlttergutsbesitzerin mit Tochter
Beesenstedt Könnecke Hauptmann mit Fam RemSdors
Zehe Rittergutsbesitzer mit Gem u Tochter Wergelsdorf
Nette Lieutenant Beesenstedt Franke u chultz Stud
Leipzig Die Kaufleute Vericheldorf Magdeburg Strauß
Frankfurt Heine Frankfurt Rein Frankfurt Dillen
burger Straßburg Gaede Glogau

v Wolten Amtsrath Kassel Krähmer u Sohn
Bandag Dresden Schmidt Inspektor Zscherben Frau
Zorn Gutsbesitzerin Golbitz Günzel Gutsbesitzer unt
grau Plötz Frau Amtsgerichts Sekretär Rößling mit
Tocht Berlin Eckert Privatier Rastatt Wallenberg
Fabrikbesitzer Trier Die Kaufleute Strübing Annaberg
Birnbaum Leipzig Petzold Dessau Meyer Hannover
graber Perleberg

Goldene Kugel Graf v Haagen Leipzig Baron
v Laffert Berlin Vogelsang I r M Berlin Die
Superint Jeep WarSleben Kretschke Heckenwalde
Thielebeck Wernburg Otto Esperstedt Stier Diakonus
Eisleben Böllge Pastor Eroesseln Beyer Pastor Dit
tichenrode Bergin Pfarrer Arenpetter Iahn Pfarrer
Pötnitz Herrmann Betriebs Kontroleur Magdeburg

Maihn Fabrikant Eusishain Leuckfeld Pastor Kaulsdorf
b Eichicht Georgi Superint Oberdorla Dreyhaupt
Pastor Saleck Stangnetz Pastor Marileton Fränkel
Pastor Sommersdorf Miesner Maschinen Fabrikant
Löbeck Keßler Fabrikbesitzer Bernburg Die Kaufleute
Seidemann Nordhausen Oscudtner Bochum Magde
burg Magdeburg Matthetint Sorau Zoeblich Naum
burg Bolzhain Berlin Oehlmann Berlin

Russischer Hof v Blumröder Rittergutsbesitzer
Dickow Holtzheuer Superint Weserlingen Renz Pfar
rer Siestedt Sommermeyer Fabrikant Magdeburg
Jährlich Fabrikbesitzer Braunschweig Frau Dobermann
Rentiere mit Bev Berlin Kabisch Pastor Wolmirstedt
b/Wiehe Schönefeld Oberamtmann Erfurt Dr Meye
Arzt Eislebcn Röscher Pfarrer Sapperde W Saar
mann Jnspekior Erfurt Die Kaufleute Neurock Görlitz
Oppenheimer Hamburg Leinert München Pfeller
Aachen Weise eidmeritz Hilbe Annaberg Braun
Stralsund Rusch Berlin Giesel Arnsberg

Stadt Berlin Trebst Pastor Groeden Hilde
brand Pastor Elsierweida Faber Fabrikant Stettin
Fräulein Krüger Berkau Die Kaufleute Hütting Wei
mar Brügmann Hamburg Danneberg Berlin Menzel
mit Frau Eisleben Grünebaum Köln Grün
Brunsburg

Preußischer Hof Bornstedt Fabrikbesitzer Schwe
rin Müller Oekonom Gernrode Die Kaufleute Strauß
Nürnberg Klemm Halle Luther Leipzig Rudl Leipzig

Nachtrag
Äerlin 14 Februar Der Kaiser wird am Frei

tag 17 Februar sich diejenigen Kadetten vorstellen lassen
welche zum Frühjahr in die Armee eintreten

München 14 Februar Telegr Die Abgeord
netenkammer nahm nach längerer Debarte den Abänderungs
antrag des Abg Luthardt zu dem Beschlusse der Reichs
rathskammer betreffend die Simultanschulen an

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Bekanntmachung
Die zum 1 April d Js miethsfrei werdende bis dahin an den Restaurateur Köcke

vermiethete aus einer Stube und 2 Kammern bestehende Wohnung in dem jetzt städtischen
Hause große Ulrichstraße Nr 22 soll vom 1 April d Js ab anderweit mit monatlicher
Kündigung unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

Montag am 30 Februar er Vormittags 10 Uhr
aus der Rachsstube im Waagegebäude meistbtetend vermiethet werden wozu sich Miethslustige

einfinden wollen
Halle a/S den 8 Februar 1882 Der Magistrat

Bekanntmachung
Der Barbier Karl Schumann in Wenndorf in Anhalt ist als öffentlicher Fleisch

beschauer für den benachbarten zum Saalkreise gehörigen Ort Löbnitz an der Linde aner

kannt und verpflichtet worden
Halle a/S den 8 Februar 1882 Der Köuigl Landrath des Saalkreises

Geheime Regierungsrath
C v Krosigk

Köchin n andere tiicht Mädchen
Ifind 1 März n 1 April Stelle d

Trödel 9

Ein Arbeitsmann zum Ausschachten wird
gesucht Merseburgerstraße Nr 10

Ein ordentl Bursche von außerhalb
der Lust und Geschick zu einem Pferde unv
zur Arbeit überhaupt hat Kutsche wo
möglich schon bei Pferden gedient und nur
gute Zeugnisse besitzt kann sich sofort zu
leichterem Dienst melden

Zu erfragen bei
strotze Märkerstr 7

Einen Tischlerlehrling uuter günstigen
Bedingungen sofort oder Ostern sucht

FF alter Markt 3Eine tüchtige

MWneil ZteMrin
die auch Knopflöcher sauber auszunähen ver
ste ht sofort gesucht vvn Franz L e inn ng

Geübte Näherinnen finden dauernde Be
schäftigung Blücherstraß e 9

Ich suche zum 1 April eine
zuverlässige Kinderfrau und ein
Mädchen für Küche und Hausarbeit
mit guten Attesten versehen

Frau Lmmsi utl
Kleinschmieden 10 II

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus wird bei hohem Lohn
zum 1 April gesucht

Königstratze 31 i Treppe
Ein ordentl in Küche u Hausarbeit erf

Mädchen kann zum 1 April d I bestens
empfohlen werden Blücherstr 12 II

Ich suche zum 1 April sür einen ruhigen
Haushalt ein in Küche und Hausarbeit er
fahrenes Mädchen

Direktor Dommerich Karlstr 2
Ein kräft ält Mädchen f Küche u Haus

arbeit sucht zum i April
Frau Elise Klincke Weidenplan 5

Ein ordentliches tüchtiges Mädchen sür
einige Zeit zur Aufwartung sür den ganzen
Tag gesucht Krausenstraße 5 II

Ein Mädchen m g Z 18 20 Jahr
sucht sofort Geiststr 49

Eine Köchin die auch andere häusliche
Arbeiten übernimmt suche ich wegen Verhei
ratung meiner gegenwärtigen zum 1 April

Frau Professor Richm
Wegen Berheirathung der jetzigen werden

2 perf Köchinnen gesucht 1 März n
1 April mehrere Haus u Küchen
mädchen finden auf Rittergütern und
Pfarrhäusern gute Stellen durch
Frau iiiilvvvt gr Märkerstr 18
Dienstmävchen jos gesucht Kellnergasse 5

Stelle Gesuch
Ein j geb Mädchen 22 Jahr alt aus

anst Familie welches in der Wirthschaft und
Waschen tüchtig und auch mit weiblichen Hand

arbeiten vertraut sucht zu ihrer weiteren
Ausbildung sofort Stellung am liebsten aus s
Land Auf gute Behandlung wird mehr
geachtet Wo sagt die Expedition d Bl

Ein junges Mädchen welches bis jetzt
Schneidern erlernt hat wünscht sich bei einer
achtb Bürgerfamilie zum 1 April zu verm
zu e rfrage n Kircht hor 22 Hof 2 Thür I

Ein j Mädchen aus anst Familie welches
schon mehrere Jahre auf einem großen Gute
als Stubenmädchen war und auch in der
Wäsche erfahren ist wünscht hier Stellung
zu erfragen Töpferplan 5

Ein ordentliches Mädchen welches sich noch
mehr in der Küche vervollkommnen will sucht
zum 1 April in einem größeren Haushalt
Stelle Näheres

Karlstraße 2 1 Treppe
Ein älteres tüchtiges Mädchen in aller

häuslichen Arbeit und Küche auch mit der
Wäsche erfahren sucht zum 1 März Dienst
Zu erfragen Hallgasse k

Ein junges Mädchen von auswärts in sei
nen weiblichen Arbeiten erfahren sucht Stelle
als Verkäuferin Zu erfragen

gr Wallstraße 25 II
Eine Wittwe sucht Beschäftigung im Aus

bess ern kleine Br auhausgasse 3 1 Tr
Eine tüchtige Stadtwirlhschafierin mit sehr

g Zeugn sucht Stelle und ein j Mädchen
Oekonomentochter sucht in einer anständigen

Bürgerfamilie die Küche u Wirthschaft zu
erlernen Kochmamsells Köchinnen u Stu
benmädchen finden hier u auswärts Stelle d

A Brieger Kapellengasse i
Expedition im Waisenhaus

in günstigster Lage wegen Ortsveränderung
sofort oder später abzugeben Näheres bei

L KÜHliug Weid enplan 8 I
Ein schöner Laden mir beiliegender Woh

nung und allem Zubehör per 1 April zu ver

miethen Zu erfr Glauch Kirche 3
Frmndl Wohnung nahe der neuen Pro

menade unv Waisenhaus 2 große St große
Schläfst Küche verschl Entröe und Zubehör
Preis 375 per 1 April zu vermiethen

Zu ersr Glauch Kirche 3
Freundliche Wohnung zu 43 H u 31 LA

sofort oder 1 April zu beziehen
Böckstraße 13 I

Logis bestehend aus 4 St 2 K 1 K
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Rannischestraße 5

Herrschaft Part Wohnung 2 St 2 K
K u Zub renovirt Gartenbenutz i April
oder früher zu vermiethen Karlstraße 4

Ein herrschaftliches Logis
ist Wilhelmstraße 20 2 Etage zu Ostern
zu beziehen

2 Stuben 3 Kammern Küche und Zube
hör sür 75 H zum 1 April zu vermiethen

Fleischergasse 16 I rechts

Eine sreundl Wohnung zu 60 A verm
Schülersh of 12

Für 50 jährl Miethspreis freundliche
Wohnung von Stube Kammer Küche nebs
Zubehör Straßenfront an möglichst allein
stehende Leute zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Klausihorstraße 4

1 Logis 2 St K K u Zub sowie
Garyonlogis zu vermiethen kl Steinstr 2
Wohnung zu vermiethen kl Ulrichstraße 33

Uarsützerstratze 15
Stube K K an j einz Leute u 1 Stub
sür 1 einz Frau zu vermiethen
Kl St f 1 Pers verm Ste inweg 42 III
Leere Kammer v Steinweg 43/44 II H I

Eine Werkstatt mit Wohnung sofort od sp
Geiststraße 49

Möbl Wohnung mit Bett alter Markt 9
Ein anst Herr als Mitbewohner gesucht

Schülershof 12
F möbl Wohnung gr Rittergasse 18
Möbl Wohnung an einz Herrn zu vermie

then Augustastraße 10 p
F möbl Stube nebst Kabinct zu vermiethen

Königstraße 15 I Eing Landwehrstr

Möbl Stube gr Ulrichstraße 10 II
Möbl Stube 1 März Blücherstr 2 I
Möbl Wohnung sofort oder z 1 März

zu beziehen Merscburgerstr 8
1 ff möbl Zimmer m Kab an 2 Herren

zu vermiethen Königstraße 18 I links
Gut möbl Zimmer sind sogleich an ein

zelne Herren zu vermiethen Mühlgraben 4

Buchdruckerei des Waisenhaus

2 anst Schlafstellen mit guter Kost
Magdeburgerstr 2 Viccualiengeschäst

Anst Schlafstelle kl illrauhauögasse 20
Änst chlasstelle nnt Kost

Merseburgerstraße 10

Anst Schlafstelle gr Utrichflr 11 H 1
Kl Stube mit Bett Fleischergasse 13
Gesucht eine srdl tLohnnng v aiist Äzittwe

mit erwachs Tochter f 150 in der Nähe
des Kirchih od Bnrgstr 1 April Off u
R k 14701 an Rnd Mosse Halle

Ein Beamter sucht 1 April Wohnung zu
150 180 Off Sophienstraße 9 III

Ein Paar junge Leute suchen z 1 April
eine Wohnung von Stube Kammer Küche

Zu erfragen Mühlgasse 2 I
jeder Art befördert
porto und spesen

frei an das

Halle sche Tageblatt
sowie an sämmtliche existirende Zeitungen die
Annoncen Expedition von Lausviistojit O
Voller Halle Leipzigerstraße 2

Mdtische Zrucmchr
Ordentliche Silznng der Offiziere Don

nerstag den 16 d Mts Abends
Uhr

Halle den 14 Februar 1882
Der F euerdirektor ii 8 u

Schlachtefest
wozu ergebenst einladet A Hesse

I

Familien Nachrichten

Das Begräbnis unsres kleinen Leu
cht findet Donnerstag Mittag 2 Uhr
vom Trauerhause aus statt

Gustav Schatz nebst Frau
Minna geb Boltze

W

I

Todes Anzeige
Heute früh 5 Uhr verschied nach langen

schweren Leiden meine liebe Frau unsere gute
Mutter Schwieger Groß und Urgroßmutter

Frau Eleonore Denzan
geb Schurig

in ihrem 78 Lebensjahre Dies allen Ver
wandten Freunden und Bekannten zur Nach
richt

Halle den 15 Februar 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Vormittag 7 Uhr starb plötzlich un
ser Vater Bruder und Schwager der Direk
tor der hiesigen Zuckersiederei Comp Leopold
Herrmann was wir Freunden und Bekann
ten des Verstorbenen mit der Bitte um stille
Theilnahme hierdurch tiefbetrübt anzeigen

Die Beerdigung findet Donnerstag den
16 d M Nachmitt 3 Uhr von der Leichen
halle des Friedhofes anS statt

Halle den 14 Februar 1882
Die Hinterbliebenen
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